
Mutter Maria und sein Leben zu-
hause mit den Eltern. Die großen
Gipsfiguren seien leicht beschädigt,
so Kurth-Scharf. „Die Holzfiguren
befinden sich allerdings in recht gu-
tem Zustand.“
Die Krippen können ab Heilig-

abend bis 2. Februar täglich von 10
bis 16 Uhr in der Wallfahrtskirche
besichtigt werden. „Wir freuen uns
über kleine Spenden, denn für uns
war es sofort klar, dass dieGipsfigu-
ren restauriert werden sollen“, er-
klärtKurth-Scharf.AuchdieKrippe
des Augustinerpaters Ulrich Miller
ist zu besichtigen, allerdings nur am
Wochenende. Führungen müssen
unter Telefon 0160/4670696 abge-
sprochen werden. rf

zwar etwas wurmstichig, unter den
Fundstücken. In einem weiteren
Karton fanden sich viele kleine
Holzkrippenfiguren. Diese stellen
verschiedene Bilder aus demLeben
von Jesus dar wie seine Geburt im
Stall von Bethlehem, das Reini-
gungsopfer im Tempel für seine

Die wiedergefundenen Krippenfigu-
ren. FOTO: RÜDIGER FRANKE

Debatte
Seehofer will stärker
gegen Rechtsextre-
mismus vorgehen.

Rund um die Welt
Nach 33 Jahren Haft
ist Söring zurück in
Deutschland.
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Vorwurf haltlos:
Amtstierärztin
freigesprochen
Im Prozess ging es um
die Versorgung der Tiere
auf einem Gnadenhof.
Von Martin Baumgartner

Herzberg. Das Amtsgericht in Herz-
berg hat amMontag eine 46-jährige
Amtstierärztin aus dem Altland-
kreis Osterode freigesprochen, die
wegen eines angeblichen Verstoßes
gegen das Tierschutzgesetz ange-
klagt war. Sie sollte im Jahr 2017 als
verantwortliche Tierärztin und
Amtstierärztin die auf einem Gna-
denhof in Scharzfeld untergebrach-
tenTiere nicht ausreichend tierärzt-
lich versorgt haben, obwohl ihr der
schlechte Gesundheitszustand der
Tiere bewusst gewesen sei, so der
Vorwurf. Am Ende der Beweisauf-
nahme sahen aber sowohl Gericht
wie Staatsanwaltschaft den Vor-
wurf als haltlos an: Die Frau trug
keine Verantwortung für die Be-
handlung der Tiere. Seite 2

AUCH DAS NOCH

Es gibt nur einen
„Ross Antony“
Das Standesamt Neubrandenburg
lehnt es ab, für einenMann den
Namen „Ross Antony“ zuzulassen.
„Der Mann hatte einen ausländi-
schen Namen, der in unserer Spra-
che unaussprechbar war“, erklärte
der Amtsleiter den Vorgang. Er ha-
be erklärt, die Übersetzung seines
Namens sei „schwarzes Pferd“.
Daher die Namenswahl. Eine Um-
benennung sei möglich, aber nicht
von bereits Prominenten. Entertai-
ner Ross Antony hatte 2009 das
„Dschungelcamp“ gewonnen.
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Diebe klauen 40
Schilder von vier
Loipen im Oberharz
Altenau. Diebe haben bis zu 40
Schilder gestohlen, die inmehreren
Oberharzer Orten an den dortigen
Loipen angebracht waren. Darüber
informiert die Polizei Oberharz.
Der Verlust sei der Polizei dem-

nach am vergangenen Freitag und
am Montag angezeigt worden. Be-
troffen sind die Skiloipen in Alte-
nau, Schulenberg, Clausthal-Zeller-
feld und Buntenbock. In Altenau
wurden im Bereich der „Lillie“ und
der alten Bahntrasse insgesamt 20
Loipenschilder entwendet. Nach
Angaben der Kurbetriebsgesell-
schaft „Die Oberharzer“ vomMon-
tag seien in den anderen Orten
noch einmal mindestens 20 weitere
Schilder abhanden gekommen. Be-
troffen sind insgesamt vier Loipen.
Fest stehe, dass sich der Schaden

auf insgesamt mehr als 1.000 Euro
beläuft. Die Polizei Clausthal-Zel-
lerfeld bittet Personen, die Beob-
achtungen hinsichtlich der Täter
oder verdächtigen Personen ge-
macht haben oder sonstige Hinwei-
se geben können, sich unter Telefon
05323/941100 zu melden. nza/eb

Krippenfiguren wiedergefunden
Figuren lagen jahrzehntelang auf dem Dachboden von Wallfahrtskirche.

Germershausen. Bei Aufräumarbei-
ten imKirchturm derWallfahrtskir-
che in Germershausen fanden Mit-
glieder des Kirchenortsrates alte
Krippen mit allen Krippenfiguren
wieder. Sie waren seit Jahrzehnten
verschollen und galten längst als
vernichtet.
„Wir trauten unseren Augen

nicht“, berichtete Cornelia Kurth-
Scharf, die mit Maria Bode und Eli-
sabeth Bömeke unter vielerlei Ge-
rümpel alte verstaubte Kartons mit
den Krippenfiguren fanden: Maria,
Josef und das Jesuskind sowie Hir-
ten, Schafe unddieheiligendreiKö-
nige samt Kamel, etwa 20 Zentime-
ter groß und aus Gips hergestellt.
Auch das alte Krippenhaus war,

Sparkasse Osterode schließt
ihre fünf kleinsten Filialen
Vorstandsvorsitzender informiert über Veränderungen im Filialnetz des Geldhauses.
Von Michael Paetzold

Osterode. Die Sparkasse Osterode
amHarzwird ihre fünf kleinsten Fi-
lialenschließen.Darüber informier-
ten gestern Vorstandsvorsitzender
Thomas Toebe und Vorstand Uwe
Maier in einem Pressegespräch.
Betroffen sind die Standorte Bad

Grund, Barbis, Gittelde, Pöhlde
und Wulften. „Wir haben uns die
Entscheidung wahrlich nicht leicht
gemacht“, bekräftigten Toebe und
Maier, die Filialschließungen hatte
man schon ein Jahr nach hinten ge-
legt. „Wir wissen um unsere kom-
munalen Aufgaben, überall vertre-
ten zu sein, können nun aber nicht
länger warten“, bedauert der Vor-
standsvorsitzende. Damit die Spar-
kasse in jeder Stadt beziehungswei-
se in jederGemeindedesGeschäfts-

gebietes weiter vertreten ist, wird in
der Gemeinde Bad Grund ein SB-
Standort mit mindestens einem
Geldautomaten eingerichtet. Trotz
der Schließungen sei das Filialnetz
gut aufgestellt, mit verbliebenen Fi-
lialen in Osterode, Förste, Herz-
berg, Hattorf, Bad Lauterberg und
ab dem kommenden Jahr auch in
Bad Sachsa sichere die Sparkasse
Osterode ihre nachhaltige Präsenz
in der Fläche. Hier, so Maier, biete
man verbesserten Service undBera-
tung auf hohemNiveau.

Wandel im Kundenverhalten
Die Sparkasse Osterode sieht sich
wie die Finanzbranche überhaupt
einem deutlichen Wandel im Kun-
denverhalten und veränderten An-
sprüchen gegenüber. Die zuneh-
mendeDigitalisierungunddie rück-

läufige Bargeldnutzung ziehen ein
schwindendes Kundenaufkommen
in den klassischen Sparkassenfilia-
len nach sich. Immermehr Kunden
nutzen das Angebot der Internetfi-
lialen und der Spakassen-App über
PC, Tablet oder Smartphone. „Die
Auswirkung der Änderungen im
Kundenverhalten wird durch den
demografischenWandel im ehema-
ligen Landkreis Osterode weiter
verstärkt.
Beide Entwicklungen resultieren

für unsere Sparkasse in einem steti-
gen Rückgang der Kundenbesuchs-
zahlen in einigen Filialen, der so
ausgeprägt ist, dass diese seit einiger
Zeit nicht mehr auskömmlich be-
wirtschaftet werden können“,
nennt Toebe die Gründe für die Fi-
lialschließungen. Das vollzieht sich
zudem vor dem Hintergrund einer

lang anhaltenden Niedrigzinspha-
se, die den Banken massiv zusetzt,
betont Maier. Man könne sich den
regionalen und allgemeinen wirt-
schaftlichen Entwicklungen nicht
entziehen.
Die Filialschließungen werden

Ende Juni 2020vollzogen: „Wirwol-
len ehrlich und offen damit umge-
hen und den Kunden Zeit geben,
sichmit denKollegenvorOrt inper-
sönlichen Gesprächen darüber zu
informieren“, sagte dazu Uwe
Maier.DieMitarbeiter der geschlos-
senen Sparkassenfilialen werden
zumeist in den nächst größeren
Standorten in der Kundenberatung
beschäftigt.
Die Veränderungen in der Filial-

struktur stellte Thomas Toebe am
gestrigen Abend bei der Zweckver-
bandsversammlung vor.

WETTER

Pfadfinder bringen das
Friedenslicht nach
Osterode
Die Osteroder Pfadfinder vom Stamm St. Barbara ha-
ben das Friedenslicht aus Bethlehem nach Osterode
geholt. Sie nahmen an der Aussendungsfeier in der
Göttinger St. Michael-Kirche teil und werden es nun bis
zum vierten Advent weitergeben, so dass jeder dieses
kleine Zeichen des Friedens mit nach Haus nehmen
kann, unter anderem am Samstag um 18.30 Uhr nach
einer ökumenischen Andacht auf dem Osteroder Weih-
nachtsmarkt. Seite 4
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Feine Weine
& Präsente
zu Weihnachten

Martin-Luther-Platz 6
37520 Osterode am Harz
Tel.: 0 55 22 / 99 91 66
www.weinkontor-osterode.de

Anzeige

Werde Teil
unseres Teams!

Werde Teil von Action!

Bewirb’ dich auf
www.arbeitenbeiaction.de
oder per E-Mail an
E-Mail: Bewerbung@action.de

Für unsere Neueröffnung in
Osterode suchen wir:

• Verkäufer in Teilzeit (m/w/d)
•Minijobber (m/w/d)

Ab 19. Dezember
in Osterode

Eisensteinstraße 14,
37520 Osterode
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